
Pressebericht zum sportlichen Abschneiden der Pool-Mannschaften 
des 1. Billardclub Halle (Saale) e.V. in der Saison 2021/22
Fazit: Die erste Mannschaft des 1. Billardclub Halle (Saale) e.V. hat in der Regional-
liga Ost (3. Liga) nicht nur den erhofften Klassenerhalt geschafft. Sie schafften mit 
Platz 3 auch die beste Liga-Mannschaftsleistung in der Geschichte des Vereins. Da-
mit haben Spielführer Hannes Stiller, Patrick Gautzsch, Sascha Schöbbel und Denny
Rimpl sowie die Ersatzspieler Michael Bahr und Ronny Dubb trotz Corona-Beschrän-
kungen eine überragende Saison absolviert. Hannes Stiller mit einer Siegquote von 
89% und Patrick Gautzsch mit einer Siegquote von 81% stachen dabei besonders 
heraus. Spielführer Hannes Stiller konnte neben zwei Pool-Landesmeistertitel bei 
den Herren (10-Ball und 14/1) und dem Snooker-Landesmeistertitel auch den größ-
ten Erfolg auf Einzelspieler-Ebene erreichen. Bei den Deutschen Meisterschaften 
konnte er überraschend den Titel im 9-Ball der Herren erringen. Patrick Gautzsch 
steuerte zudem drei Pool-Landesmeistertitel der Senioren bei (8-Ball, 9-Ball und 10-
Ball).
Ausblick: Die Mannschaft wird auch in der nächsten Saison versuchen, den Klasse-
nerhalt in der Regionalliga Ost (3. Liga) zu erreichen. Allerdings müssen die 
schmerzhaften und nicht gleichwertig ersetzbaren Abgänge von Punktegarant Han-
nes Stiller (Wechsel zu Zweiligist SV Motor Babelsberg) und Sascha Schöbbel 
(Wechsel zu Oberliga-Aufsteiger PBC Fortuna Haldensleben) verkraftet werden. 
Denny Rimpl wird zudem zukünftig wieder auf Landesebene spielen. Damit wird die 
Mannschaft neben Patrick Gautzsch ein völlig verändertes Gesicht erhalten und gibt 
Spielern aus den eigenen Reihen die Chance auf höherklassiges Billard. So werden 
der Spielführer der zweiten Mannschaft Michael Bahr und die ebenfalls oberligaer-
fahrenen Ronny Dubb und Tobias Dahnke versuchen, die Minimalchance auf den 
Klassenerhalt zu erreichen.
----------------------------------------------------------------------------
Fazit: Die zweite Mannschaft hat es geschafft, den Oberligatitel erfolgreich zu ver-
teidigen. Durch diesen großen Erfolg sind die Hallenser erneut die beste Zweitvertre-
tung des Landes Sachsen-Anhalt. Erstmals konnte eine zweite Mannschaft in der 
höchsten Spielklasse auf Landesebene eine Meisterschaft verteidigen. Ein Aufstieg 
auf Bundesebene ist allerdings nicht möglich, da sich die Erstvertretung bereits in der
Regionalliga Ost befindet. Die Stammspieler Michael Bahr, Raik Ernst, Daniel Bauch 
und Ronny Dubb sowie die mehrfach eingesetzten Ersatzspieler Tobias Dahnke, 
Frank Ossmann, Lukas Röse und Arndt Klapproth erreichten jeweils Siegquoten von 
mindestens 50%. Durch die Geschlossenheit und die spielerische Ausgeglichenheit 
innerhalb der Mannschaft ist dieser überragende Erfolg zu erklären. Durch die Coro-
na-Einschränkungen kamen überdurchschnittlich viele Spieler in dieser Saison zum 
Einsatz. Michael Bahr sicherte sich den Landemeistertitel 8-Ball bei den Herren und 
Arndt Klapproth im 14/1 bei den Senioren. 
Ausblick: Die Mannschaft kann auch zukünftig auf die Dienste von Raik Ernst und 
Daniel Bauch zählen und wird als höchstklassige Zweitvertretung des Landes in der 
nächsten Saison wieder in der Oberliga antreten. Verstärkt wird die Mannschaft 
durch Routinier Jörn Katzenellenbogen, der von der dritten Mannschaft dazustößt 
und den Rückkehrer Daniel Stein. Arndt Klapproth, Lukas Röse und Denny Rimpl 
werden wieder als Ersatzspieler zur Verfügung stehen. Durch die Stabilität der Mann-
schaft wird es in der folgenden Saison erneut um eine Position unter den ersten drei 
Mannschaften und die damit verbundene Titelverteidigung gehen. 



--------------------------------------------------------------------------
Fazit: Die dritte Mannschaft hat als Absteiger aus der Oberliga den direkten Wie-
deraufstieg nur ganz knapp verpasst. Gerade in der Schlussphase der Saison wur-
den leider mehrfach Gelegenheiten ausgelassen. Die Mannschaft um Spielführer 
Stefan Baumann, Tobias Dahnke, Jörn Katzenellenbogen, Martin Hünger und Frank 
Ossmann ist allerdings immer noch höchstklassige Drittvertretung Sachsen-Anhalts. 
Jörn Katzenellenbogen mit einer Siegquote von 81% und Tobias Dahnke mit 71% 
waren die Punktegaranten der Mannschaft.  
Ausblick: Die Mannschaft wird sich in ihrer personellen Zusammensetzung deutlich 
verändern. So werden Tobias Dahnke und Jörn Katzenellenbogen in höherklassigen 
Mannschaften spielen. Zur Mannschaft stößt Rückkehrer Mario Schnell, der zuletzt 
vor ca. 25 Jahren für den Verein aktiv spielte. Arndt Klapproth und Denny Rimpl wer-
den als Ersatzspieler zur Verfügung stehen. Das Mitspielen um den Aufstieg in der 
Oberliga ist trotz der personellen Schwächungen das ambitionierte Saisonziel.
-------------------------------------------------------------------------
Fazit: Die vierte Mannschaft hat erst kurz vor Saisonende den rechnerischen Klas-
senerhalt in der Landesliga geschafft. Insgesamt blieben die Spieler allerdings in die-
ser Saison, welche analog zur Bezirksliga erstmals nur zu dritt gespielt wurde, unter 
ihren Möglichkeiten. Neben den Stammspielern Jens Rebmann, Yves Macht und 
Ronni Hausik wurden auch Stephan Berner und Marko Schulz erfolgreich als Ersatz-
spieler eingesetzt. Alle drei Stammspieler konnten 50% ihrer Spiele gewinnen.
Ausblick: Die Landesliga wird erneut nur mit drei Mannschaftsspielern ausgetragen. 
Spielführer Jens Rebmann kann weiterhin auf seinen Stammspieler Yves Macht zäh-
len. Stephan Berner wird Ronni Hausik als Stammspieler ablösen, der allerdings als 
Ersatzspieler weiterhin zur Verfügung steht. Weitere Ersatzspieler werden Denny 
Rimpl, Lars Gille und Neuzugang Pouria Ghanei sein. Neben dem fest eingeplanten 
Klassenerhalt soll in einer im Vergleich zum Vorjahr schwächeren Landesliga ein 
Platz 1-3 anvisiert werden.

Regionalliga Ost (3. Liga):
1. SV Motor Babelsberg 14 67 : 18 42
2. Billardfabrik Leipzig 14 56 : 32 30
3. 1. BC Halle 14 56 : 32 29
4. 1. PBC Wedding II 14 42 : 44 21
5. 1. PBC Mahlow 14 39 : 51 17
6. 1. PSC Dresden 14 35 : 50 14
7. Billard Zentrum Ost (Berlin) 14 24 : 62 9
8. PBV Altmark Salzwedel 14 29 : 59 7

Der SV Motor Babelsberg steigt in die 2. Bundesliga auf. Der 1. PSC Berlin, Billard Zentrum Ost (Ber-
lin) und der PBV Altmark Salzwedel steigen sportlich ab. Der SV Lok Staßfurt steigt als Zweiter der
Oberliga Sachsen-Anhalt in die Regionalliga auf.



Oberliga (4. Liga):
1.           1. BC Halle II (M)                               10          47 : 33              15 : 05
2. SV Lok Staßfurt 10 47 : 33 13 : 07
3. 1. Dessauer PBC 10 41 : 39 09 : 11
4. 1. BC Eisleben 10 38 : 42 08 : 12
5.           1. BC Magdeburg                               10          35 : 45              08 : 12
6. PBC Ballenstedt 1992 (N) 10 32 : 48 07 : 13
Der 1. BC Halle steigt nicht in die Regionalliga Ost auf, da dort bereits die erste Mannschaft spielt. Der
SV Lok Staßfurt steigt in die Regionalliga Ost auf. Der PBC Ballenstedt steigt wieder in die Verbandsli-
ga ab. Der PBC Fortuna Haldensleben steigt in die Oberliga auf. Es bleibt bei sechs Mannschaften.
Verbandsliga (5. Liga):
1.           PBC Fortuna Haldensleben             10          47 : 33              14 : 06
2. 1. BC Halle II (A) 10 46 : 34 14 : 06
3. 1. BC Magdeburg II 10 46 : 34 10 : 10
4. 1. BC Eisleben II (N) 10 37 : 43 08 : 12
5.           1. Dessauer PBC II                             10          34 : 46              08 : 12
6. PBV Altmark Salzwedel II 10 30 : 50 06 : 14
Der PBC Ballenstedt 1992 steigt wieder in die Verbandsliga ab. Dafür steigt der PBC Haldensleben in 
die Oberliga auf. Der PBV Altmark Salzwedel II steigt theoretisch in die Landesliga ab. Der PBV Alt-
mark Salzwedel III aus der Verbandsliga aufsteigt und wird als zweite Mannschaft in der Verbandsliga 
antreten. Es bleibt bei sechs Mannschaften.
Landesliga (6. Liga):
1.           PBV Altmark Salzwedel   III              10          38 : 22              16 : 04
2. 1. Dessauer PBC III (N) 10 30 : 30 12 : 08
3. PBC Stendal 10 33 : 27 11 : 09
4. 1. BC Halle IV 10 29 : 31 10 : 10
5.           1. BC Eisleben III (N)                        10          25 : 35              06 : 14
6. Ball á Ball Halberstadt 10 25 : 35 05 : 15
Der PBV Altmark Salzwedel II steigt aus der Verbandsliga ab und wird sich als dritte Mannschaft vom 
Spielbetrieb zurückziehen. Der Ball á Ball Halberstadt steigt sportlich in die Bezirksliga ab. Auch der 1.
Dessauer PBC III und der 1. BC Eisleben III werden sich vom Spielbetrieb zurückziehen. Neben dem 
sportlichen Aufsteiger 1. BC Magdeburg III werden auch SV Lok Staßfurt II und PBC Ballenstedt III 
aus der Bezirksliga aufsteigen. Auch der Tabellenletzte Ball á Ball Halberstadt verbleibt in der Landes-
liga. Es bleibt bei sechs Mannschaften.


